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(54) Vorrichtung zum Aufspritzen von Lösungen auf die Oberfläche eines Metallbandes

(57) Die im Rahmen einer kontinuierlichen chemi-
schen Oberflächenbehandlung von Metallbändern auf
die Bandoberfläche aufgebrachte Behandlungslösung
muss nach Abschluss der Oberflächenbehandlung wie-
der entfernt werden. Da die dafür vorgesehenen Ab-
quetschrollen die Behandlungslösung nicht vollständig
entfernen, wird hinter den Abquetschrollen eine zusätz-
liche Spülstufe angeordnet. Dabei handelt es sich um
eine Vorrichtung zum Spülen der Oberfläche eines kon-
tinuierlich über Transportmittel vorwärts bewegten Me-
tallbandes durch ein in Bandtransportrichtung hinter ei-
nem Abquetschrollenpaar für Flüssigkeit erfolgendes
Aufsprühen einer Spüllösung auf die Bandoberfläche in
Richtung des zwischen den Abquetschrollen vorhande-
nen Spaltes mittels Flachstrahlen ausbildender Düsen,

die ober- und/oder unterhalb des Bandes im wesentli-
chen quer zur Bandlängsachse nebeneinander in Reihe
angeordnet sind, wobei jeder Flachstrahl im wesentli-
chen parallel zu seinen jeweils benachbarten Flach-
strahlen ausgerichtet ist und sich die durch die einzel-
nen Flachstrahlen beaufschlagten Teilbereiche der
Bandoberfläche überlappen. Um zu vermeiden, dass
Spülflüssigkeit in die seitlich neben dem Band liegenden
Wälzlager der Abquetschrollen gesprüht wird, wird vor-
geschlagen, dass mindestens der jeweils der Bandkan-
te zugeordnete Flachstrahl 14' zwei Randstrahlen 14'a,
14'b aufweist, wobei die den Flachstrahl 14' erzeugende
Düse so ausgerichtet ist, dass der der Bandkante zuge-
wandte Randstrahl 14'a im wesentlichen senkrecht zur
Bandoberfläche verläuft, während der andere Rand-
strahl 14'b zur Bandmitte hin abgewinkelt ist.
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